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Beschreibung

[0001] Die Erfindung befasst sich mit einer Schrauben-
verdichteranlage, welche in üblicher Weise einen
Schraubenverdichterblock, ein Druckregelventil ggfs. mit
einer Luftfiltereinrichtung, einen Ölabscheidebehälter,
ein Ölkreislaufsystem mit einem Öltemperaturregler, ei-
nem Ölfilter und Anschlüssen für einen Kühler, einen
Feinabscheider mit einer Ölrückführeinrichtung und ein
das Druckhalteventil in einem Reinluftaustritt aufweist.
[0002] Eine gattungsgemäße Schraubenverdichter-
anlage ist von der WO 2006/063788 A2 offenbart, die die
Merkmalen des Oberbegriffs des Anspruchs 1 zeigt und
als nächstliegender Stand der Technik angesehen wird.
Eine derartige Schraubenverdichteranlage ist auch bei-
spielsweise aus DE 100 33 154 C2 bekannt.
[0003] Die Erfindung zielt darauf ab, eine Schrauben-
verdichteranlage der vorstehend umrissenen Art derart
weiterzubilden, dass unter Erzielung einer möglichst
kompakten Bauweise eine möglichst grosse Flexibilität
hinsichtlich der Auslegungsweise der Schraubenver-
dichteranlagen erreicht wird. Auch soll das erfindungs-
gemäße Bauprinzip bei Schraubenverdichteranlagen mit
unterschiedlicher Bauweise anwendbar sein.
[0004] Nach der Erfindung wird hierzu eine Schrau-
benverdichteranlage, welche die eingangs genannten
Funktionssteile umfasst, bereitgestellt, welche sich da-
durch auszeichnet, dass sie als Modulbauweise kompakt
und flexibel derart ausgelegt ist, dass in einem Basisge-
häuse mit Deckel der Schraubenverdichterblock, der Öl-
abscheidebehälter, der Ölversorgungskanal für den Öl-
temperaturregler und der Luftansaugkanal zusammen-
gefasst sind und/oder das in einem Multifunktionsblock
der Feinabscheider, die Ölrückführung, das Mindest-
druckhalteventil mit dem Reinluftaustritt, der Öltempera-
turregler, der Ölfilter und die Anschlüsse für den Kühler
zusammengefasst sind.
[0005] Zur Erzielung einer möglichst kompakten aber
auch flexibel variierbaren Auslegung einer Schrauben-
verdichteranlage kann bei der Erfindung zur Erzielung
einer Modulbauweise ein Basisgehäuse eingesetzt wer-
den, in welches entsprechende Funktionsteile der
Schraubenverdichteranlage integriert sind, und ferner
ein Multifunktionsblock, welcher variabel flexibel einsetz-
bar ist, in welchen weitere funktionswesentlichen Teile
der Schraubenverdichteranlage integriert sind. Die erfin-
dungsgemäße Schraubenverdichteranlage umfasst so-
mit in einer Art Baukastensystem zwei Grund-Kompo-
nenten, nämlich ein Basisgehäuse mit einem Deckel
und/oder einen Multifunktionsblock. Hierdurch lässt sich
die Schraubenverdichteranlage nach der Erfindung auf
die jeweils gewünschten Anforderung und Erfordernisse
anpassen, Dabei sind gemeinsame Grundkomponenten
bei dem Baukastensystem vorhanden, wodurch sich
auch eine fertigungsgünstigere Bauweise mit verminder-
ten Fertigungskosten realisieren lässt.
[0006] Bevorzugte weitere Ausgestaltungen und Ein-
zelheiten der erfindungsgemäßen Schraubenverdichter-

anlage sind in den Unteransprüchen angegeben.
[0007] Die Erfindung wird nachfolgend anhand eines
nicht beschränkenden Ausführungsbeispiels unter Be-
zugnahme auf die beigefügten Zeichnungen näher er-
läutert. Darin zeigt:

Figur 1 ist eine perspektivische auseinandergezoge-
ne Darstellung einer Schraubenverdichteran-
lage nach der Erfindung,

Figur 2 ist eine perspektivische Ansicht der in Figur 1
dargestellten Schraubenverdichteranlage im
zusammengebauten Zustand,

Figur 3 ist eine perspektivische auseinandergezoge-
ne Darstellung der zuvor gezeigten Ausfüh-
rungsform einer Schraubenverdichteranlage
mit Blickrichtung auf die Bedienseite und die
Antriebsseite der Anlage,

Figur 4 ist eine perspektivische Darstellung der An-
sicht der Schraubenverdichteranlage nach Fi-
gur 3 in montierter Zusammenbaustellung.

[0008] In den Figuren der Zeichnung sind gleiche oder
ähnliche Teile mit denselben Bezugszeichen versehen.
Es handelt sich hierbei lediglich um eine Ausführungs-
beispiel, welches keinen auf die Erfindung beschränken-
den Charakter hat.
[0009] Aus den Figuren 1 und 2 ist eine insgesamt mit
1 bezeichnete Schraubenverdichteranlage nach der Er-
findung zu ersehen, welche teilweise die funktionswe-
sentlichen Teile einer solchen Schraubenverdichteran-
lage, allerdings ohne Vollständigkeit, zeigen. Aus den
Figuren der Zeichnung ist aber das Bauprinzip der Erfin-
dung in Modulbauweise zu erkennen. Die dort gezeigte
Schraubenverdichteranlage 1 umfasst ein Basisgehäu-
se 2 als Basismodul, dessen Innenraum mit einem De-
ckel 3 verschließbar ist. In diesem Basisgehäuse 2 als
Basismodul sind in zusammengefasster Anordnung ein
Schraubenverdichterblock, ein Ölabscheidebehälter, ein
Ölversorgungskanal für den Öltemperaturregler und der
Luftansaugkanal integriert. Ein Ansaugventil 5 mit einem
darauf montierten Ansaugfilter 6 ist schematisch in Figur
1 in auseinander gezogener Darstellung gezeigt. Das An-
saugventil 5 mit dem Ansaugfilter 6 werden entspre-
chend Figur 2 auf das Basisgehäuseteil 2 montiert. Fer-
ner ist aus Figur 1 ein insgesamt mit 10 bezeichneter
Multifunktionsblock zu ersehen. In diesem Multifunkti-
onsblock 10 sind ein Feinabscheider, eine Ölrückfüh-
rung, ein Mindestdruckhalteventil mit einem Reinluftaus-
tritt, ein Öltemperaturregler, ein Ölfilter und ggfs. An-
schlüsse für einen Kühler zusammengefasst. Dieser
Multifunktionsblock 10 kann an die jeweils zu realisieren-
den Erfordernisse und Anforderungen hinsichtlich der
Filtereinrichtung und dgl. angepasst werden. Mit dem
Multifunktionsblock 10 ist eine schematisch angedeutete
Steuereinheit 11 wirkverbunden.
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[0010] Aus der Zusammenbaudarstellung in der Figur
1 ist zu ersehen, dass diese Schraubenverdichteranlage
1 kompakt ausgelegt ist und sich hinsichtlich der Erfor-
dernisse in flexibler Weise anpassen lässt.
[0011] Aus den Figuren 3 und 4 sind ergänzend noch
Einzelheiten hinsichtlich einer Antriebsseite 15 und einer
Bedienungsseite 16 zu ersehen.
[0012] So ist der Multifunktionsblock 10 auf der Bedie-
nungsseite 16 der Schraubenverdichteranlage 1 ange-
ordnet und daher für notwendige Wartungsarbeiten leicht
zugänglich, ohne dass weitere Funktionsteile der
Schraubenverdichteranlage 1 demontiert werden müs-
sen. Die Antriebsseite 15 liegt etwa rechtwinklig zu der
Bedienungsseite 16, an welcher der Multifunktionsblock
10 angeordnet und angebracht ist. Somit ist ein unge-
hinderter Zugang zur Antriebsseite 15 der Schrauben-
verdichteranlage 1 gegeben.
[0013] Selbstverständlich ist die Erfindung nicht auf die
vorangehend beschriebenen Auslegungseinzelheiten
beschränkt. Sie ist in den beigefügten Ansprüche defi-
niert, so dass zahlreiche Abänderungen und Modifikati-
onen möglich sind, ohne der Schutzumfang der Ansprü-
che zu verlassen.

Patentansprüche

1. Schraubenverdichteranlage, welche folgendes auf-
weist:
einen Schraubenverdichterblock, ein Saugregelven-
til, ggfs. mit einer Luftfiltereinrichtung, einen Ölab-
scheidebehälter, ein Ölkreislaufsystem mit einem
Öltemperaturregler, einen Ölfilter und Anschlüssen
für einen Kühler, einen Feinabscheider mit einer Öl-
rückführeinrichtung und ein Mindestdruckhalteventil
mit einem Reinluftaustritt, wobei bei der Schrauben-
verdichteranlage (1) in einem Basisgehäuse (2) als
Basismodul mit Deckel (3) der Schraubenverdich-
terblock, der Ölabscheidebehälter, der Ölversor-
gungskanal für den Öltemperaturregler und der
Luftansaugkanal zusammengefasst sind, in einer
weiteren Modulkomponente in Form eines Multifunk-
tionsblocks (10) der Feinabscheider, die Ölrückfüh-
rung, das Mindestdruckhalteventil mit dem Rein-
luftaustritt, der Öltemperaturregler, der Ölfilter und
die Anschlüsse für den Kühler zusammengefasst
sind, wobei am Basisgehäuse (2) unterschiedliche
Multifunktionsblöcke (10) anschließbar sind, die un-
terschiedliche Komponenten nach Größe und An-
zahl umfassen und der Schraubenverdichterblock
oberhalb eines Ölpegels im Basisgehäuse (2) ange-
ordnet ist, dadurch gekennzeichnet, dass der Mul-
ti-funktionsblock (10) auf einer Bedienungsseite (16)
des Basisgehäuses (2) der Schraubenverdichteran-
lage (1) angeordnet ist, das Basisgehäuse (2) eine
etwa rechtwinklig zu der Bedienungsseite (16) lie-
gende Antriebsseite (15) hat, an der Ecke zwischen
der Bedienungsseite (16) und der Antriebsseite (15)

ein Öleinfüllstutzen angeordnet ist, durch dessen
Höhenlage das Ölpegelniveau bestimmt ist, das
Druckluft-Öl-Gemisch durch ein Auslassrohr in einer
vorderen Ecke oberhalb des Ölpegels des Basisge-
häuses (2) geleitet, durch Rippen und Prallbleche
mehrfach umgelenkt und dann durch die Auslass-
öffnung, die sich diagonal an der anderen oberen
Ecke des Basisgehäuses (2) befindet, in den Luftan-
saugkanal zur Feinabscheidung geleitet wird.

2. Schraubenverdichteranlage nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass das Abscheide- und
Ölbehältervolumen durch unterschiedliche Deckel
(3) variabel sind.

3. Schraubenverdichteranlage nach einem der An-
sprüche 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet, dass
das Mindestdruckhalteventil mit dem Reinluftaustritt
in unterschiedliche Richtungen einbaubar und für
unterschiedliche Drücke einstellbar ist.

Claims

1. A screw compressor system, which has the follow-
ing:
a screw compressor block, a suction control valve,
optionally with an air filter apparatus, an oil separa-
tion tank, an oil circulation system with an oil tem-
perature controller, an oil filter and connections for
a cooler, a fine separator with an oil return apparatus,
and a minimum pressure-maintaining valve with a
clean air outlet, wherein, in the screw compressor
system (1), the screw compressor block, the oil sep-
aration tank, the oil supply duct for the oil tempera-
ture controller and the air intake duct are combined
in a base housing (2) as base module with lid (3);
the fine separator, the oil return, the minimum pres-
sure-maintaining valve with the clean air outlet, the
oil temperature controller, the oil filter and the con-
nections for the cooler are combined in a further mod-
ule component in the form of a multifunction block
(10), wherein different multifunction blocks (10)
which comprise different components according to
size and number can be connected to the base hous-
ing (2), and the screw compressor block is arranged
above an oil level in the base housing (2), charac-
terised in that the multifunction block (10) is ar-
ranged on an operator side (16) of the base housing
(2) of the screw compressor system (1), the base
housing (2) has a drive side (15) lying approximately
at right angles to the operator side (16), an oil fill
fitting is arranged on the corner between the operator
side (16) and the drive side (15), via the vertical po-
sition of which fitting the oil level is determined, the
compressed air-oil mixture is routed through an out-
let tube in a front corner above the oil level of the
base housing (2), repeatedly deflected by ribs and
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baffle plates and then through the outlet opening
which is located diagonally on the other upper corner
of the base housing (2) and into the air intake duct
for fine separation.

2. The screw compressor system according to claim 1,
characterised in that the separation and oil tank
volumes can vary due to different lids (3).

3. The screw compressor system according to one of
claims 1 or 2, characterised in that the minimum
pressure-maintaining valve with the clean air outlet
can be installed in different directions and set for
different pressures.

Revendications

1. Installation de compresseur à vis qui comporte :

un bloc de compresseur à vis, une soupape de
régulation d’aspiration équipée le cas échéant
d’un dispositif de filtre à air, un récipient sépa-
rateur d’huile, un système de circuit d’huile équi-
pé d’un régulateur de la température de l’huile,
un filtre à huile et des connections à un refroi-
disseur, un séparateur fin équipé d’une installa-
tion de retour d’huile et une soupape de maintien
d’une pression minimum équipée d’une sortie
d’air pur, installation de compresseur à vis (1)
dans laquelle dans un boîtier de base (2) cons-
tituant un module de base muni d’un couvercle
(3), sont rassemblés, le bloc de compresseur à
vis, le récipient séparateur d’huile, le canal d’ali-
mentation en huile du régulateur de la tempéra-
ture de l’huile et le canal d’aspiration d’air, et
dans un autre composant modulaire réalisé
sous la forme d’un bloc multifonctions (10), sont
rassemblés, le séparateur fin, le retour d’huile,
la soupape de maintien d’une pression minimum
équipée de la sortie d’air pur, le régulateur de la
température de l’huile, le filtre à huile et les con-
nections au refroidisseur,
sur le boîtier de base (2) pouvant être connectés
différents blocs multifonctions (10) ayant diffé-
rents composants concernant leurs dimensions
et de leurs nombres et le bloc de compresseur
à vis étant installé au-dessus du niveau d’huile
dans le boîtier de base (2),
caractérisée en ce que
le bloc multifonctions (10) est installé sur un côté
de service (16) du boîtier de base (2) de l’instal-
lation de compresseur à vis (1), le boîtier de base
(2) à un côté d’entrainement (15) situé essen-
tiellement perpendiculairement au côté de ser-
vice (16), sur le coin situé entre le côté de service
(16) et le côté d’entrainement (15), est monté
un embout de remplissage d’huile dont la posi-

tion en hauteur permet de déterminer la position
du niveau d’huile, le mélange air sous pression-
huile est transféré par une tubulure de sortie si-
tué sur un coin avant au-dessus du niveau d’hui-
le du boîtier de base (2), est dévié plusieurs fois
par des rainures et des d’effecteurs, puis est
transféré dans le canal d’aspiration d’air vers le
séparateur fin par l’ouverture de sortie qui est
située en diagonale sur l’autre coin supérieur du
boîtier de base (2).

2. Installation de compresseur à vis conforme à la re-
vendication 1,
caractérisée en ce que
les volumes du séparateur et du récipient d’huile
peuvent être modifiés par différents couvercles (3).

3. Installation de compresseur à vis conforme à l’une
des revendications 1 et 2,
caractérisée en ce que
la soupape de maintien d’une pression minimum
peut être montée avec la sortie d’air pur dans diffé-
rentes directions et peut être réglée pour différentes
pressions.
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